
Spielberichte Fußballsaison 2010/2011 
 
 
29. Mai 2011 
 TV Aiglsbach - SV Sallach   4:1  (Res. 4:2) 
  
 Der Tabellenletzte wehrte sich, konnte aber die Niederlage nicht verhindern. Letztlich half aber den Hallertauern der Dreier 
vor rund 230 Zuschauern nichts mehr. Bei den Platzherren zeigte Heimkehrer Thomas Attenhauser zwischen den Pfosten 
ein starkes Spiel. SR: Mahmut Altuntas (Vilsbiburg). 
 Tore: 1:0 (8.) Matthias Ehrenreich (unhaltbarer Schrägschuss ins lange Eck), 1:1 (20.) Benjamin Blümel (Vorarbeit Karl 
Bacherl), 2:1 (21.) Georg Gröber-Lex (drückt Flanke ein), 3:1 (72.) Matthias Ehrenreich (trockner 18-Meter-Schuss), 4:1 (87.) 
Josef Bergmeier). 
  
  
 22. Mai 2011 
 SV Sallach - TSV Velden   0:5   (Res. 1:3) 
  
 Der frisch gebackene Meister erwischte einen Blitzstart und lag bereits nach 5 Minuten mit 2:0 Toren in Front. Markus Abel 
(2.) zog aus 11 Metern ins lange Eck zur Führung ab, während Max Hubauer durch einen abgefälschten 14-Meter-Schuss 
auf 0:2 erhöhte. Vor 250 Zuschauern steckten die Platzherren zwar nicht auf, doch sie vergaben zwei Riesenmöglichkeiten. 
Nach der Pause übernahm Velden unter der Leitung von SR Max Alkofer, Siegenburg, immer mehr das Kommando. Die 
weiteren Tore: 0:3  und 0:4 (52./80.) Max Hubauer (lässt zweimal TW Speiseder keine Chance), 0:5 (90.) Pasquale Barletta 
(schiebt aus kurzer Entfernung ein. 
  
  
 15. Mai 2011 
 SV Sallach - ATSV Kelheim   4:2 
  
 Während die Gastgeber völlig unbeschwert aufspielten, enttäuschten die Kelheimer auf der ganzen Linie. Man merkte ihnen 
an, dass die Luft im Kampf um die Vizemeisterschaft längst raus war. Deshalb war der Sieg der Labertaler im Spiel unter der 
Leitung von SR Mahmut Altuntas (Vilsbiburg) verdient. 
 Tore: 1:0 (16.) Thomas Wellenhofer (13-Meter-Schuss unter die Querlatte), 2:0 (26.) Thomas Wellenhofer ( 18-Meter-Scuss 
ins kurze Eck), 2:1 (52.) Lukas Schinn (drückt aus 8 Metren ein), 3:1 (59.) Philipp Janker (verwandelt Abpraller aus 8 
Metern), 3:2 (62.) Dominik Berkmüller (abgefälschter 28-Meter-Freistoss), 4:2 (70.) Philipp Janker (schiebt Blümelpassüber 
die Linie). 
  
  
 08. Mai 2011 
 FC Mainburg - SV Sallach   3:1 
  
 In einer schwachen Kreisliga-Partie fiel Mainburgs Erfolg nicht unverdient aus, weil die Platzherren im Ausnutzen der 
Chancen wesentlich konsequenter waren. Die Gäste, die nun als zweiter Absteiger feststehen, gaben nie auf, hatten 
allerdings Pech, dass SR Michael Häring, Essenbach, zwei Treffer nach voran gegangener Abseitsstellung annullieren 
musste. 
 Tore: 0:1 (4.) Thomas Wellenhofer (14- Meter-Schuss), 1:1 (6.) Christian Daser (Heber), 2:1 (56.) Jupp Cremer (drückt nach 
Stadler-Freistoss aus 6 Metern ein), 3:1 (76.)  Christian Daser 8-Meter-Schuss) 
  
  
 01. Mai 2011 
 SV Sallach - SV Essenbach   0:4 
  
 Das Schlußlicht, das stark ersatzgeschwächt antreten musste, kam nach der Pause zu guten Möglichkeiten (Janker, 
Bacherl, Wellenhofer), doch es fehlte auch das Quäntchen Glück. Am Ende geht jedoch der Gästesieg vollkommen in 
Ordnung. Schiedsrichter: Max Alkofer (Siegenburg). 
 Tore: 0:1 (7.) Alfons Wenninger (Nachschuß nach Siegelfreistoß), 0:2 (10.) Rextep Bajraktari (Foulelfmeter an Siegel), 0:3 
(60.) Andreas Weingärtner (22-Meter-Freistoß), 0:4 (80.) Stefan Wimmer (Konter). 
  
  
 



 17. April 2011 
 SV Sallach  -  FC Ergolding II  3:1 
  
 Der Dreier dürfte für Schlusslicht Sallach aller Wahrscheinlichkeit nach doch zu spät kommen. Die Mannschaft zeigte vor 
200 Zuschauern eine großartige kämpferische Leistung. Spielerisch zeigten sich die Gäste zwar überlegen, doch sie 
scheiterten entweder an SV-Keeper Tom Speiseder oder an der eigenen Abschlussschwäche.  Schiedsrichter: Maximilian 
Ganslmeier (Oberglaim). 
 Tore: 1:0 (6.) Thomas Wellenhofer (22-m-Freistoß in den Winkel), 1:1 (53.) Christoph Konietzny (20-m-Schuss), 2:1 (65.) 
Max Haslbeck (7m-Schuss), 3:1 (92.) Franz Korber (Konter). 
  
  
 09. April 2011 
 SV Ettenkofen  -  SV Sallach   2:1  (Res. 0:3) 
  
 Kein Bericht 
  
  
 03. April 2011 
 SV Sallach - SC Weihmichl   1:5  (Res. 1:0) 
  
 Im ersten Durchgang sahen die rund 200 Zuschauer ein schwaches Spiel. Nach Wiederanpfiff von SR Jürgen Steckermeier, 
Altfraunhofen, vergaben die Platzherren (L. Kasl, Strasser) zwei Riesenchancen. Nach dem 2:0 brachen zudem alle SVS-
Dämme. 
 Tore: 0:0 (48.) Daniel Steinhauser (35-Meter-Schuss), 0:2 (56.) Daniel Steinhauser (20-Meter-Flachschuss), 0:3 (58.) 
Patrick Weiß (18-Meter-Schuss), 0:4 (70.) Michael Hohenester (Konter), 1:4 (78.) Stefan Hien (Kopfball), 1:5 (85.) Michael 
Hohenester (18-Meter-Schuss). 
  
  
 27. März 2011 
 SV LA-Münchnerau  -  SV Sallach   3:0  (Res. 2:0) 
  
 Die rund 100 Zuschauer sahen in den ersten 30 Minuten kaum Höhepunkte. Erst ein Foulelfmeter (35.), der am 
durchgebrochenen Markus Frank verursacht und von Neuzugang Rudi Esposito verwandelt wurde, knackte Sallachs 
Abwehrbeton. Auf Vorlage Thomas Hartls erhöhte Alex Ostermeier kurz vor dem Seitenwechsel (43.) auf 2:0. Für den 
Endstand sorgte Markus Frank, dessen sehenswerter Volleyschuß zum 3:0-Endstand (53.) in den Gästemaschen einschlug.  
 SR: Florian Huber (Attenhofen) 
  
  
 20. März 2011 
 SV Sallach - Spvgg. Niederaichbach   0:1   (Res. 1:3) 
  
 Kein Bericht 
  
  
 21. November 2010 
 TSV Abensberg  -  SV Sallach   2:2  (Res. 3:0) 
  
 Kein Bericht 
  
  
 14. November 2010 
 SV Sallach  -  TSV Neustadt  2:2 
  
 Rund 150 Zuschauer sahen eine hart umkämpfte Kreisligabegegnung, in der sich die Gäste zunächst ein leichtes 
Übergewicht erspielten. Nach der Pause kam Sallach dann stärker auf. Nicht einverstanden zeigten sich die Platzheren mit 
der Handelfmeterentscheidung von Schiedsrichter Michael Häring (Essenbach). Jürgen Vogel brachte die Gäste durch einen 
Kopfball in Führung (20.). Innerhalb von nur vier Minuten gelang Thomas Wellenhofer mit zwei Treffern nicht nur der 
Ausgleichs- (39.), sondern auch der Führungstreffer (43.). Zehn Minuten nach Wiederanpfiff wehrte zunächst SVS-Keeper 
Höring einen Handelfmeter ab, doch Johann Mischakins Nachschuss saß. 
  
  



 07. November 2010 
 TSV Velden  -  SV Sallach  3:1   (Res. 3:1) 
  
 Knapp 200 Zuschauer sahen ein typisches Abstiegsduell, in dem beide Teams den Schwerpunkt auf die Abwehrarbeit 
legten. Vor dem Kasten zeigten sich die Platzherren unter Leitung des Kelheimwinzerer Unparteiischen Daniel Meinzer 
schließlich entschlossener und setzten sich deshalb nicht unverdient durch.  
 Tore. 1:0 (14.) Danny Skala (staubt nach herrlicher Vorarbeit Christoph Abholzers ab), 2:0 (35.) Stefan Strauß (nutzt 
Abwehrfehler), 2:1 (36.) Andreas Breundl, 3:1 (81.) Danny Skala (Konter). 
  
  
 31. Oktober 2010 
 SV Sallach  -  TV Geiselhöring  2:2   (Res. 4:1) 
  
 400 Zuschauer bildeten in diesem Stadtderby eine imposante Zuschauerkulisse. In einer kampfbetonten und über weite 
Strecken rassigen Begegnung zeigte Schiedsrichter Matthias Prantl, Kirchdorf, dreimal ,,gelb-rot": Andreas Breundl 
(Sallach/30.), Chaves de Farias (44.) und Philipp Granit (82./beide Geiselhöring), wobei jeweils ein Foulspiel den Ausschlag 
gab. Dass die Platzherren - trotz Überzahl - in der Schlussphase noch einen 2:0-Vorsprung gegen die spielerisch stärkeren 
Gäste verspielten, kann sich noch rächen.  
 Tore: 1:0 (38.) Lukas Kasl (drückt im Nachsetzen Blümelpass ein), 2:0 (68.) Lukas Kasl (Foulelfmeter an Matthias Korber), 
2:1 (80.) Igor Fernandez (10-Meter-Fallrückzieher), 2:2 (87.) Ahmet Mula (drückt aus dem Gedränge ein). 
  
  
 24. Oktober 2010 
 SV Sallach  -  TV Aiglsbach  2:1   (Res. 0:2) 
  
 Unter der Leitung des Essenbacher Unparteiischen Michael Häring landete Sallach vor rund 200 Zuschauern den dritten 
Heimsieg. Auch wenn man weiter am Tabellenende liegt, so schaffte die Mannschaft den Anschluss ans untere Mittelfeld. 
Die Partie wurde ab Mitte der zweiten Halbzeit immer hektischer, was schließlich zu Ampelkarten für Bernhard Kellerer 
(Aiglsbach, 62.) und Franz Korber (Sallach, 65.) führte. Die Gastgeber konnten wieder auf Blümel und Breundl zurück greifen 
und besaßen in der Schlussminute durch Lukas Kasl sogar noch die Chance zu einem höheren Sieg. 
 Tore: 1:0 (30.) Thomas Wellenhofer (Foulelmeter an Hofmeister), 1:1 (35.) Georg Gröber (8-Meter-Kopfball nach Ecke), 2:1 
(42.) Thomas Wellenhofer (Foulelmeter an Blümel) 
  
  
 17. Oktober 2010 
 TSV Velden  -  SV Sallach  2:2   (Res. 3:0) 
  
 Sallach bleibt Veldens Angstgegner. Bereits im siebten Aufeinandertreffen kamen die Platzherren über ein Unentschieden 
nicht hinaus. Diesmal allerdings hatte der Tabellenführer auch reichlich Pech, denn Teufelskerl Johannes Eichinger stemmte 
sich mit aller Macht gegen die drohende Niederlage seiner Mannschaft. Velden hatte zudem mit vier Aluminiumtreffern Pech. 
SR Konrad Freilinger (DJK-SV Dietfurt)  leitete vor 220 Zuschauern souverän. 
 Tore: 1:0 (5.) Max Hubauer (Querpass Hillinger), 2:0 (35.) Tom Dax (Zuspiel Gschaider), 2:1 (43.) Franz Korber (Ball springt 
nach 22-Meter-Schuss vom Innenpfosten ins Tor), 2:2 (65.) Johannes Hofmeister (Zuspiel Kasl). 
  
  
 11. Oktober 2010 
 ATSV Kelheim  -  SV Sallach  1:0 
  
 Die Gastgeber taten sich gegen den Tabellenletzten bis zum Schlusspfiff von SR Jürgen Steckermaier, Altfraunhofen, 
schwer. Allerdings musste der Rangzweite nach der Ampelkarte von Alexander Sommer ab der 61. Minute die Partie zu 
Zehnt beenden. Zuvor (54.) traf er allerdings mit einem herrlichen Kopfball noch den Pfosten. Sallach blieb lediglich durch 
einige Standards bis zum Schlusspfiff gefährlich. 
 Die Entscheidung: 1:0 (62.) Daniel Tehuner. 
  
  
 05. Oktober 2010 
 SV Sallach  -  FC Mainburg  3:2 
  
 Als die Gastgeber nach der Pause 0:2 in Rückstand gerieten, schien das Spiel gelaufen. Doch Sallach steckte nicht auf und 
kämpfte sich zurück. Letztlich muss der knappe Siege allerdings als glücklich bezeichnet werden. Schiedsrichter Mahmut 
Altuntas (Vilsbiburg) leitete vor rund 150 Zuschauern umsichtig.  
 Tore: 0:1 (18.) Christian Daser (Kopfball nach Stadlerflanke), 0:2 (52.) Daniel Bauer (nicht unhaltbarer 35-Meter-Schuss), 



1:2 (65.) Thomas Pöppel (Eigentor), 2:2 (70.), Lukas Kasl (drückt Flanke Johannes Maiers aus fünf Meter ein), 3:2 (81.) 
Thomas Wellenhofer (Foulelfmeter an Lukas Kasl). 
  
  
 26. September 2010 
 SV Essenbach  -  SV Sallach   4:1 
  
 Eine vor allem im zweiten Durchgang immer hektischer werdende Begegnung besaß in Schiedsrichter Maximilian Alkofer 
(Siegenburg) einen guten Leiter. Er zeigte vier Minuten vor dem Abpfiff Sallachs Kapitän Bachler die Ampelkarte: Doch das 
war die Begegnung, längst entschieden. Pech hatten die Platzherren, die nach 40 Minuten Keeper Stefan Hammelstingl (für 
den rotgesperrten Hanglberger) infolge Verletzung verloren. Für ihn ging wieder Alfons Wenninger zwischen die Pfosten.  
 Tore: 1:0 (32.) Martin Siegel (16-Meter-Flachschuss), 2:0 (44.) Michael Gabler (Kopfball), 3:0 (53.) Sebastian Teugl (Solo); 
3:1 (60.) Benjamin Blümel, 4:1 (70.) Martin Siegel (Foulelfmeter, an Andreas Blechna). 
  
  
 12. September 2010 
 FC Ergolding II  -  SV Sallach   4:0 
  
 Die Bombe ging am Ende der Woche hoch, als man sich im Gästelager von Spielertrainer Andreas Breundl trennte. 
Interimsmäßig übernimmt der ehemalige Mittelfeldmotor Christoph Daffner nun die Betreuung. Da der Tabellenletzte auch 
noch auf die Langzeitverletzten Tom Speiseder und Thomas Wellenhofer sowie kurzfristig auf Lukas Kasel und Tobi Schneitl 
verzichten musste, ging beim Aufsteiger herzlich wenig. Schiedsrichter Michael Handschuh, Sandharlanden, leitete vor rund 
60 Zuschauern umsichtig.  
 Tore: 1:0 (5.) Dominik Gessler; 2:0 (7.) Michael Roider, 3:0 (40.) Dominik Gessler, 4:0 (60.) Philipp von Massow. 
  
  
 05. September 2010 
 SV Sallach  -  TSV Ettenkofen  0:2   (Res. 8:0) 
  
 Beide Seiten lieferten sich vor rund 250 Zuschauern ein hart umkämpftes Derby, in die Gäste ihre Chancen besser nutzten. 
Die letzten neun Minuten spielten die Gäste nach der Ampelkarte für Spielertrainer Werner Fichtl nur mehr zu zehnt, doch 
die Platzherren konnten dies nicht nutzen. Schiedsrichter: Christoph Wiesnet (Niederaichbach).  
 Tore: 0:1 (50.) Christoph Limmer (20-Meter-Schuss), 0:2 (64.) Christoph Limmer (Pass Hans Zach). 
  
  
 29. August 2010 
 SC Weihmichl  -  SV Sallach   1:1   (Res. 2:0) 
  
 Im ersten Durchgang dominierten die Platzherren, doch es haperte beim Abschluss: Nach Wiederanpfiff von Schiedsrichter 
Matthias Prantl (Kirchdorf) kamen die Gäste immer stärker auf, doch auch sie vergaben einige Hochkaräter (Karl Bacherl, 
Benjamin Blümel). Weihmichl überstand schließlich die Drangperiode.  
 Tore: 1:0 (42.) Patrick Weiß (5-Meter-Schuss nach Faltermeier-Vorlage), 1:1 (50:) Franz Korber (unhaltbarer 30-Meter-
Schuss ins linke untere Toreck). 
  
  
 22. August 2010 
 SV Sallach  -  SV LA-Münchnerau  4:6   (Res. 1:2) 
  
 Ein verrücktes Spiel, in dem die Platzherren zunächst dg Tön angaben. Dann allerdings brachte man sich vor rund 200 
Zuschauer nach individuellen Fehlern selbst um den berechtigten Lohn. Als Sallach auf den Ausgleich drängte, konterte 
Münchnerau eiskalt und baute die Führung vorübergehend auf drei Zähler aus. Schiedsrichter: Stefan Steinberger 
(Pfakofen).  
 Tore: 0:1 (31.) Christian Kleeberger (12-Meter-Schuss), 0:2 (35.) Roland Berger (14-Meter-Schuss nach Ecke), 1:2 (41.) 
Karl Bacherl (35-Meter-Sonntagsschus in den oberen Torwinkel), 1:3 (63.) Roland Berger (12-Meter-Schuss nach 
KIeebergerpass), 2:3 (76.) Eigentor (nach Blümel-Flanke), 2:4 (78.) Markus Winter (14-Meter-Schuss), 2:5 (82.) Roland 
Berger (unhaltbarer Schuss für Torwart Höring), 3:5 (85.) Michael Huber, 4:5 (86.) Lukas Kasl (Handelfmeter). 
  
  
 
 



 15. August  2010 
 SpVgg Niederaichbach  -  SV Sallach   2:1   (Res. 4:0) 
  
 Im ersten Durchgang erspielten sich die Gastgeber vor rund 150 Zuschauer leichte Vorteile: Nach der Pause kamen die 
Sallacher stärker auf, schafften aber unter Leitung von Schiedsrichter Daniel Mainzer, Kelheimwinzer; der in der 85. Minute 
Max Gauckler die Ampelkarte zeigte, nur mehr den Anschlusstreffer.  
 Tore: 1:0 und 2:0 (50./65.) Max Gauckler, 2:1 (67) Lukas Kasl. 
  
  
 11. August  2010 
 SV Sallach  -  TSV Abensberg  0:1   (Res. 4:1) 
  
 Abensberg entführte in einem ausgeglichenen Spiel keinesfalls unverdient die Punkte. Sallachs Stürmer (Bacherl, 
Wellenhofer, Kasl) konnten sich nur ganz selten gegen die abwehrstarken Gäste durchsetzen. Unter der Leitung des 
Unparteiischen Franz Hartmann (Gergweis) fiel vor 250 Zuschauern in der 70. Minute die Entscheidung, als dem 
aufgerückten Abensberger Libero Michael Hueber nach einem Eckball der Goldene Treffer gelang. 
  
  
 08. August  2010 
 TSV Neustadt -  SV Sallach   5:2  
  
 Die Gastgeber benötigten jeweils zwanzig Minuten in beiden Halbzeiten, um auf Touren zu kommen. Letztlich geht aber der 
zweite Heimsieg nach dem Wiederaufstieg unter der umsichtigen Leitung der Mirskofenerin Doris Kausch in Ordnung.  
 Tore: 1:0 (29.) Pascal Ebner (Kopfball), 1:1 (34.) Thomas Wellenhofer (unhaltbarer 12-m-Schuss), 2.1 (38.) Philipp Janker 
(überrascht seinen eigenen Keeper Johannes Eichinger mit einem lupenreinen Eigentor), 3:1 (61:) Florian Merz (drückt ein 
Egglertzuspiel aus drei Metern über die Linie), 3:2 (62.) Franz Korber (sein Schuss prallt nach einem herrlichen Solo vom 
Innenpfosten ins Netz), 42 (73.) Jürgen Vogl (14-m-Schuss), 5:2 (82.) Markus Englert (schiebt aus kurzer Entfernung ein). 
  
  
 01. August 2010 
 SV Sallach  -  FC Eberspoint  4:2   (Res. 0:3) 
  
 Die Gastgeber erwischten einen Auftakt nach Maß und lagen bereits nach 25 Minuten mit 3:0-Toren in Führung. 
Eberspoints Angreifer (Braun, Brunner) hatten diesmal ihr Visier schlecht eingestellt. Im zweiten Durchgang spielten die 
Gäste zwar optisch überlegen, doch es reichte lediglich kurz vor Schluss zum Anschlusstreffer. Letztlich geht daher der 
Sallacher Erfolg vor rund 200 Zuschauern unter der Leitung des Saaler Unparteiischen Matthais Ziegler in Ordnung.  
 Tore: Benjamin Blüml (14-Meter-Schuss nach Vorarbeit Hofmeister/Kasl), 2:0 (22.) Lukas Kasl („Lupfer" nach Vorlage 
Wellenhofer), 3:0 (25.) Karl Bacherl (18-Meter-Schuss nach Kasl-Vorarbeit); 3:1 (.82.) Daniel Rückauf (Kopfball), 3:2 (87.) 
Andreas Lehner (5-Meter-Kopfball), 4:2 (88.) Thomas Wellenhofer (schließt Konter ab). 
  
  
 25. Juli 2010 
 TV Geiselhöring -  SV Sallach   4:2   (Res. 0:3) 
  
 Vor der imposanten Kulisse von 400 Zuschauern startete Neuling Geiselhöring im Derby gleich mit einem Dreier. Die 
Gastgeber spielten ab der 42. Minute in Unterzahl, als der Degernbacher Unparteiische Markus Mühlbauer Igor Ramos 
Fernandes im Verlauf einer„ Rudelbildung" vorzeitig mit einer roten Karte zum Duschen schickte. Die Platzherren zogen ein 
tolles Kombinationsspiel auf und siegten gegen eine in der Abwehr anfällige Gästemannschaft letztlich nicht unverdient.  
 Tore: 1:0 (31.) Ora Maykel (schiebt nach Doppelpassspiel ein), 2:0 (40.) Eugen Klotschko (schließt Solo ab), 3:0 (44.) Mula 
Ahmet (schließt Musterkombination ab), 4:0 (47.) Vaclav Koudela (lässt SVS-Abwehr „alt" aussehen), 4:1 (76.) Lukas Kasl 
(nutzt Abwehrfehler), 4:2 (88.) Franz Korber (schiebt Abpraller ein). 


